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Nehmen wir an, jemand bietet Ihnen 500 Milliarden Euro an, um 
die größten Herausforderungen zu bewältigen, vor denen Euro-
pa zurzeit steht. Was würden Sie mit dem Geld tun? Würden Sie 
in das Krankenhaus am Ende der Straße investieren? In schnelle, 
saubere Busse? Oder in moderne Kraftwerke, damit es zu Hause 
hell und warm ist? 

All dies und noch mehr tun wir bei der Europäischen Investitions-
bank-Gruppe, um Europa nach der Wirtschafts- und Finanzkrise 
wieder auf Kurs zu bringen. Mit einer Garantie der Europäischen 
Kommission im Rücken stellen wir bis 2020 insgesamt 500 Milliar-
den Euro zusätzlich für die Realwirtschaft zur Verfügung.

Was ist der EFSI?

Im Jahr 2014 war Europa gerade dabei, sich von der wohl schwers-
ten Finanzkrise seit der Weltwirtschaftskrise 1929–1933 zu erho-
len. Um die Erholung zu beschleunigen, startete die Europäische 
Kommission gemeinsam mit der Europäischen Investitionsbank 
(EIB) die Investitionsoffensive für Europa, den sogenannten Jun-
cker-Plan. Ziel der Initiative war es, den Teufelskreis aus sinken-
den Investitionen und schwachem Wachstum zu durchbrechen. 
Die EIB-Gruppe ist für den finanziellen Teil des Plans zuständig, 
den Europäischen Fonds für strategische Investitionen (EFSI). 

Durch den EFSI kann die EIB-Gruppe bei der Finanzierung höhere 
Risiken eingehen, sodass Projekte schneller und leichter verwirk-
licht werden können. Projekte, die für eine Finanzierung im Rah-
men des EFSI infrage kommen, durchlaufen die gleichen Prüfungs- 
und Genehmigungsverfahren wie herkömmliche EIB-Darlehen 
oder Durchleitungsdarlehen über Partnerinstitute der EIB-Gruppe. 
Erfüllt ein Projekt die Förderkriterien des EFSI, wird es einer un-
abhängigen Expertengruppe – dem Investitionsausschuss – zur 
Beurteilung vorgelegt. Der Ausschuss entscheidet darüber, ob das 
Projekt durch die EU-Garantie abgesichert werden kann.

Woher kommt das Geld?

Der EFSI sollte ursprünglich über einen Zeitraum von drei Jahren 
zusätzliche Investitionen im Umfang von 315 Milliarden Euro er-
möglichen. Ende 2017 wurde die Laufzeit des EFSI verlängert und 
sein Volumen erhöht. Bis Ende 2020 sollen jetzt 500 Milliarden 
Euro mobilisiert werden. Möglich wird dies durch eine EU-Haus-
haltsgarantie in Höhe von 26 Milliarden Euro und – vorbehaltlich 
der Genehmigung durch den Verwaltungsrat der Bank – 7,5 Milliar-
den Euro aus eigenen Mitteln der EIB. Mit dem Gesamtbetrag von 
33,5 Milliarden Euro erzielt der EFSI eine zweifache Hebelwirkung: 

■	 Mit dem Garantierahmen von 33,5 Milliarden Euro kann die 
EIB-Gruppe zusätzlich zu ihrem gewöhnlichen Geschäft Pro-
jekte im Umfang von 90 Milliarden Euro finanzieren. Diesen 
Effekt bildet der sogenannte interne Multiplikator ab.

■	 Da die EIB-Gruppe nie der einzige Investor ist, führt jeder Euro, 
den sie vergibt, zu einem Vielfachen an Investitionen. Es wer-
den also Dritte dazu bewogen, ebenfalls zu investieren. Dieser 
Hebeleffekt wird mit dem externen Multiplikator gemessen.

Insgesamt will die EIB-Gruppe Investitionen in Höhe des 
15-Fachen des Garantierahmens ermöglichen. Die Investitions-
lücke, die Ökonomen allein für die Europäische Union ermittelt 
haben, lässt sich damit über den Zeitraum von fünfeinhalb Jahren 
nicht ganz schließen; das Geld wird aber erheblich dazu beitragen, 
dass die EU wettbewerbsfähiger wird, hochwertige Arbeitsplätze 
entstehen und die Wirtschaft in den europäischen Städten und 
Regionen wieder wächst. 

EFSI: 500 Milliarden Euro für  
ein zukunftsfähiges Europa

15. Januar – 23. Februar 2018� EU-Mittel für Ihre Region oder Stadt erfolgreich nutzen

https://ec.europa.eu/commission/priorities/jobs-growth-and-investment/investment-plan-europe-juncker-plan_en
https://ec.europa.eu/commission/priorities/jobs-growth-and-investment/investment-plan-europe-juncker-plan_en
http://www.eib.org/efsi/index.htm
http://www.eib.org/efsi/how-does-a-project-get-efsi-financing/index.htm
http://www.eib.org/efsi/how-does-a-project-get-efsi-financing/index.htm
http://www.eib.org/efsi/governance/efsi-investment-committee/index.htm
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Welche Sektoren sind förderfähig?

Die Projekte können ganz unterschiedliche Sektoren betreffen; es 
gibt auch keine Quoten für bestimmte Bereiche. Allerdings wur-
de bei der Verlängerung der Initiative (EFSI 2.0) vereinbart, dem 
Klimaschutz mehr Bedeutung beizumessen. Zu den weiteren 
förderfähigen Sektoren zählen Forschung und Entwicklung, Di-
gitalisierung, Verkehr und soziale Infrastruktur, Energie- und 
Ressourceneffizienz sowie Umweltschutz. 

Nach den überarbeiteten EFSI-Vorschriften, die Anfang 2018 in Kraft 
treten, kann die Garantie außerdem für Projekte eingesetzt werden, 
die zu einer nachhaltigen Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
Fischerei beitragen. Darüber hinaus wurde die Stärkung der Kohä-
sion innerhalb der EU neu als Förderkriterium aufgenommen. Damit 
kommen mehr Projekte in benachteiligten Regionen infrage. 

Ein weiterer Schwerpunkt des EFSI ist die Unterstützung kleinerer 
und mittelgroßer Unternehmen mit weniger als 3 000 Mitarbei-
tern. Derzeit kommen rund ein Drittel der erwarteten Finanzierun-
gen im Rahmen des EFSI solchen Unternehmen zugute. 

Ist der EFSI nur für Projekte im 
Privatsektor gedacht?

Nein, es kommen auch Projekte im öffentlichen Sektor in Betracht. 
Sowohl öffentliche Stellen als auch private Unternehmen, die sich 
an öffentlichen Projekten beteiligen, können den EFSI in Anspruch 
nehmen. Kommunale Behörden, Unternehmen des öffentlichen 
Sektors sowie Großunternehmen und Mittelständler profitieren 
direkt von der EFSI-Förderung. Kleinere Projekte können auch 
aus den Mitteln finanziert werden, die unsere Partnerinstitute aus 
EIB-Durchleitungsdarlehen bereitstellen.

Wie können Städte und Regionen EFSI-
Mittel beantragen?

Öffentliche und private Projektträger, die sich für eine Finanzie-
rung durch die EIB interessieren – ob im Rahmen des EFSI oder 
über Standardinstrumente der EIB – können sich auf den üblichen 
Wegen (per Kontaktformular auf der EIB-Website oder über die  
Büros der EIB in den Mitgliedstaaten) an die EIB wenden.

Infiberry – eine Alternative zu Plastiktüten

Das tschechische Unternehmen Infiberry erhielt von der Unicredit ein vom EFSI abgesichertes 
Darlehen. Damit investiert das Start-up in die Herstellung und Vermarktung des Frusack – eines 
wiederverwendbaren und kompostierbaren Einkaufsbeutels für Obst und Gemüse. Der Frusack 
ist aus Mais, und Infiberry ist das einzige Unternehmen weltweit, das dieses Material verwen-
det. Das Produkt wird vollständig in der Tschechischen Republik hergestellt, sodass dort neue 
Arbeitsplätze entstehen.

„Als Start-up kommt man nur schwer an Kredite. Wir haben es bei einer Bank versucht, ohne 
große Hoffnung auf Erfolg. Wir waren ja noch ein unbeschriebenes Blatt, aber dank der 
EU-Garantie wurde das Darlehen genehmigt.“ � Hana Němcová, CEO

Schnelles Internet für das ländliche Frankreich

Mit einem Darlehen mit EFSI-Garantie über 62,5 Millionen 
Euro finanziert die EIB den Glasfaserausbau in rund 700 
ländlichen Gemeinden im Elsass, um die digitale Kluft in 
dieser Region Frankreichs zu schließen. 370 000 Privat-
haushalte und Unternehmen sollen in den kommenden 
Jahren ultraschnelle Internetanschlüsse erhalten. 

Das Projekt ist Teil der Digitalen Agenda für Europa – einer 
Leitinitiative mit dem Ziel, bis 2020 allen Bürgerinnen und 
Bürgern in der EU Breitbandgeschwindigkeiten von mehr 
als 30 Megabit pro Sekunde zur Verfügung zu stellen.

„Wenn Sie Unternehmen ansiedeln wollen, wird zuerst 
gefragt: ‚Wie schnell ist bei Ihnen das Internet?‘ Wenn Sie 
noch in Kilobit messen, kommt niemand.“ 
� André Weber, Bürgermeister von Meistratzheim

Information Desk
3	+352 4379-22000
5	+352 4379-62000
U	info@eib.org

 twitter.com/EIB

 facebook.com/EuropeanInvestmentBank

 youtube.com/EIBtheEUbank

Europäische Investitionsbank
98 -100, boulevard Konrad Adenauer
L-2950 Luxembourg
3	+352 4379-1
5	+352 437704
www.eib.org © 
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Weitere Informationen
■	 Mehr über den EFSI und seine Wirkung auf der Website der EIB
■	 EFSI-Karte mit einer Übersicht und Informationen zu geför-

derten Projekten in ganz Europa

http://www.eib.org/infocentre/contact-form.htm
http://www.eib.org/infocentre/contact/offices/index.htm
http://www.eib.org/efsi/index.htm
http://www.eib.org/efsi/map/index
http://www.eib.org/efsi/map/index

